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Ich habe die schon mehrmals hinter mir und wie gerne ich die grüne Tonne nutzen möchte...
Mache ich natürlich nicht, wir korrigieren einfach im Akkord mit 1-2 KollegInnen im
Lehrerzimmer und nehmen das Ganze nicht so ernst. Schon alleine, weil wir uns nicht so ernst
fühlen.
Mit Deutsch habe ich verhältnismäßig neutrale Erfahrungen.
Mit Französisch war das so der größte Witz überhaupt, dass ich die ganze Zeit den SchülerInnen
sagen musste, dass wir es zwar gemeinsam durchziehen, es aber wirklich wirklich wirklich keine
Rolle spielt. Das Niveau war viiiiiiel zu hoch, überhaupt nicht an irgendeinem Lehrplan nah, ...
und SchülerInnen, die einfach so wild geblättert haben und ohne zuzuhören oder zu lesen,
Sachen angekreuzt haben, hatten durchschnittliche Ergebnisse. Abgesehen davon war der
Korrekturbogen voller Fehler (inhaltlich aber auch formal, wo man die Fehlerpunkte eintragen
musste)
Wir haben eine ganze Liste mit Rückmeldungen weitergeleitet. Im Jahr darauf hatte sich NICHTS
geändert. War fast noch schlimmer und diesmal durften nicht nur frankophone Afrikaner reden,
sondern auch Französisch lernende Russen mit sehr starkem, (auch für mich!!!)
unverständlichen Akzent zu Wort kommen...
Fazit: wir nehmen nicht mehr teil. (Ist ja in der 2. Fremdsprache freiwillig).
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